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National Carnation Society. . Wm. Aiartincck und FranZigeuner-Helrathe- m

Peter Morgan's Klage-szege- n Zelne
'. -

Schwiegereltern

&o? Friedensrichter Smock 'wurde

heute über .die Klage, verhandelt, welchd

Peter Morgan, ein Mitglied der Stan
ley Zigeuner Trupps ' gegen seine

Schwiegereltern eingereicht hatte. Er

verlangt von denselben $500..
Aus den Aussagen des Klägers ging

hervor, daß es unter den Zigeuner

üblich ist, daß sie, sich ihre Frau kaufen.
Vor etwa neun Jahren wollte er sein,

Braut heimsühren. Er hatte aber kein

Geld und sie half ihm aus, indem sie

ihm 5500 lieh. Er war jetzt willens,
$180 für sie zu bezahlen und seine

Schwiegereltern waren damit einver

standen. Dieselben überredeten ihn
aber, ihnen die 500 zur Aufbewah

rung zu geben. Er war damit einver

standen. Vor einigen Tagen jedech

zerwarf er sich mit seiner Schwieget

muttcr und er verlangte seine. $500 t

rück. Diese wollte jedoch mit dem

Geld nicht herausrücken und dccher die

Klage. Sie erklärte heute, daß er. ihnen
zunächst $180 für ihre. Tochter schulde.

Ferner, hätten sie dein . jungen. Paare
eine prachtvolle - Ausstattung- - ,gesH?nkt

und drittens hatten sie die sämmtliche

Arsgaben der - Hochzeitsfeier, welche

eine Woche dauerte, bcstritten.' .

Diese allein hätten sich; auf mehr als
500 belaufen. Morgan sagte hier

auf, daß er geneigt sei, die 5180 für

seine Frau zu bezahlen, aber 5500 'fei

sie ihm doch nicht werth und so verlangte

er, daß ihm dcr Rest von 5320 auSbe

zahlt werde. .

Die Verhandlungen über den Fall
wurden heute Rachmittag sortgesetzt.

h
Charles F. Sayles einem Gehirn

schlage erlegen. .

Charles F. S a y l e s, Senior
Theilhaber der Firma C. F. SayleS' &

Co.,.ist gestern Abend in seiner Woh
nung,No. 1307 N. Meridian . Str.

ldem Gehirnschlage erlegen, von welchem

er am letzten Mittwoch in seiner Office
an der O. Market Str. betroffen wurde.
Der Verblichene war 65 Jahre alt und
seit 34 Jahren in hiesiger Stadt n

sässig. 'In GrundeigenthumsAoge!e'
genheiten galt er als Authorität. ' '

:

Bedeutende Verkäufe von Grundei
genthum wurden durch feine Vermitt'
lung essectuixt, wiy u, t he? Verkauf
des Eigenthums .an der Meristanund
Ohio Str. an die VundeZ.Regterung,
der Verkauf des Postgebäudes, s.

w. Er selbst besaß werthwolles Eijen
thum- - in der Stadt. ' Dasselbe' wird
auf etwa 5400,000 geschätzt.' - Er
war Freimaurer' und Mitglied der
Mystik Shriners".

!

Verlangt . .

Ein fleißiger intelligenter Mann
von 25 35 Jahren, , von gutem Cha'
rakter wid Ansehen in seinen Kreisen,
um eine Stelle,als. .Sölicitor bei: der
,State' Life Insurance Co., anzunehmen.
Fragen Sie nach Herrn Mcttheson. .

; Unterhaltung in der Abraham
Lincoln -- .Schule.

ij
- In der .Abraham, Lincoln ..Schule
an der Varth. ?lve uud..Palmer,Str.,
sinde..aM' nächsten Freitag Nachmittag
eine musikalisch'dekla'matorische VtnttU
Haltung s.att. . .

w- - ,

N..W. Feldkamp, Wholesale
Händler in Wein, Wbiökies und

iauören, befindet sich jetzt in seinem
neuen Lokale No. 450 Ort Washington
Straße. ' Neues Telephon 3S03.

'
ffiZT

'

Die
,...,-,-

Leiche des am
.

Sonntag
in seinem Zmmer im Prlnctoä' Hotel
aufgefundenen Curt H. A. Von Beten
stedt ist' nach Cincinnatt. woselbst die

Angehörigen des Verblichenen wohnen,
gesandt worden. .

-
. .

Die bette ö Cent Cigarre in der
Stadt: Muöo Lonafelloo. '

. V. und L. M'. Ravpaport,
Anwälte und Notare fu? Rechtssachen
jeder Art. Zimmer Nö. 819 und 22,
Law 'Buildmg, Ost '.'Market- - Str.,
zwischen Delaware und Pennsylvania
Straße. Neues Telephon 3345.

Südsiite-Tmnhal- le
Bau-Ge-sellscha- st.

-

Heute Abend JahreS Wer--

sammlung.

Heute Abend 8 Uhr findet in der

.Südseite Turnhalle, die Jahresver.
sammlung der Südseite Turnhalle .
Baugesellschaft" statt. In- - derselben

werden Direktoren auf drei Jahre er

wählt werden. DaS Erscheinen sammt,

licher Aktionäre ist erwünscht.

Nach dieser Versammlung wird noch,

ebenfalls in der Halle, eine allgemeine

Bürger.Versämmlung im Interesse der

neuen Straßenbahn.Gesellschaft, welche

der alten Konkurrenz machen will, ab

gehalten 'verden.

Aus den Gerichtshöfen.

Kriminalgericht.
Wm. Wilson, welcher von den Groß

geschworenen in zwei Fällen angeklagt

ist, Lottosoiele begünstigt zu haben,

wird am nächsten Donnerstag vor einer

Ji';n vrozcssirt werden.

Fünfzehn T e st a m e n i c a b g e.

. .liefert.'
Unter.den. Papieren des so plötzlich

verstorbenen Henry Rosebrock hat sich

ke!n Testament von ihm vorgefunden.

Dahingegen. bewahrte er in seinem Geld

schränk fünfzehn Testamente, welche er

für folgende Personen aufgesetzt hatte :

Fredenck Strongmeier, 136 Shelby

Str.; Charles Schwager, 485 'Agnes
Str.; Frank M.Arens, 25 Q. Pcarl
Str.;, Ernestine ArensEast und Wca
ver Str.; Mary Spray, 2 Beeler Str.;
Henry Warweg, 806 Lasalle Str.;
Christian Ellerkamp, 1611 Prosvect'
Str.; Christian Pothurst, 3518 O. 10.
Str.; Louis Becrmann, 1032 Davis

Str.; Leonhardt Müller, 1251 Madi
son Ave.; Frederick Homuth, 903 O.
St. Clair Str.; Anton F. Wompner.
Diese 'Testamente wurden im Probat
gericht abgeliefert und die betreffenden

Personen 'wurden heute vom Probat
richte? aufgefordert, ihre resp. Testa
mente in Empfang zu nehmen.
' Neue Scheidungsklage.

Fred Patridge reichte heute eine

Scheidungsklage gegen seine Gattin
Nellie ein. Dieselbe hatte ihn, nach.

dem sie vier Jahre zusammen gelebt

hatten, treulos verlassen.

$ 2 00 0 Schaden er s ah ver
langt...

r Mary Marimer verklagte heute den

Wholesale Whiskeyhandlcr 'Pat Ward
auf 2000 Schadenersatz.' Vor einigen
Wochen war ein Fuhrwerk desselben in
der Morris und Maple Str. gegen ihr
Buggy gerannt. Sie wurde auf das
Straßenpflafter ' geschleudert und hatte
schwere Verwundungen am Rücken und

im Gesicht dzJongetragkn.

Lluf Lebenszeit verkrüppelt.

' Der in der Parrolt Tsgzart'schen
Bäckerei angestcll:e Becker Frank
Schiller, wohnhaft No. 1518 Brookside
Ave., versuchte einen Treibriemen über
ein Mafchinenrad zu schieben, "als die

Maschinerie sich' plöhlich in Bewegung
setzte.' Das. rechte Bein des Unglück

jichen Mannes wurde in das Rad ' hin
eingezogen und in entsetzlicher Weise
zermalmt'. Er würde in das St. Bin
cent Hospital gebracht, woselbst das
Bein amputirt w?rden.mußte.

. Gutes trockenes Brennholz.
Consolidated Coal & Lime Co.

Beide Telephones L73.
sZlug. M. Kühn, Präs.)

, ,

Jetzt wackelt auch der Virginia
Ave. Viadukt. .

'
Nicht nur die Brücken wackeln und

sind unsicher, jeht soll auch der Virginia
Ave. Viadukt . unsicher sein und Fach
männer erklären, daß es gar nicht äus
geschloffen, ist. daß. eines guten Tages
der Theils welcher über dem Vig'Four
Geleise '.iegt, einstürzen würde.

'

Raucht Charles Major 6c Cigarren

Ans Stein

Wird die W. Washington Strafte
Brücke gebaut werden.

Jli der Sitzung des County'Caun

cils, welche entweder am 27. oder 23.

Februar stattfinden wird, werden die

Ksmmissare von'demselben die Verwilli

gung von $100,000 ,für den
. Bau der

West Washington Str. BruZe vertan.

gen. Das Geld soll dem Schulfond,

welcher 5106.000 aufweist und den

Ueberschüssen von $60,000 entnommen

men werden.

Daß die Brücke vom County gebaut

wird, kann jetzt keinem Zweifel, unter,

liegen ".!annt ist, daß die Majori

tä7 oeZ Councils für den Bau ist.

County.Geometer resp. Ingenieur ist

zur Zeit eifrig mit der Ausarbeitung

einer Stcinbrücke nur eine solche

kommt in Betracht beschäftigt. Die

Brücke. wird aus. sechs Bögen bestehen,

390 Fuß lang, 80 Fuß breit sein, und

nur Bedfo'rd Steine sollen benutzt wer

den. Der Kontrakt wird wahrscheinlich

am 1. Mai vergeben werden.

Major (5arl F.N.WappenhanSj'
'

Der Direktor der hiesigen Wetter,

warte hat aus Luckenwald.e bei Berlin

von Frau Ida Salomon, der Schwester

unseres früheren Wetterpropheten, Carl
F.-Ä.- ' Wappcnhans, ,

-- ein Schreiben er

halten, in welchem sie ihm mittheilt,

daß derselbe am 4. Februar im Kurort

Arco'in Tyrol einem Herzleiden 'erlegen

i'k. Die Leiche ist dort beigesetzt wor- -

den. ' "''
.Herr Wappenhans, der ein Berliner

Kind war, kam, soweit bekannt ist, im

Jahre 1870 nach Indianapolis und

.etablirte hier die Bundes.Wetterwarte,

.an deren Spitze er bis zum 1. August

tos letzten Jahres verblieb. Am. 1.

August 1901 erhielt er auf eigenen

Wunsch einen längeren Urlaub und

urde dann, durch speziellen Kongreß.

Beschluß, mit vollem Gehalt pensionirt.'

Am 1. Sept. 1901 übernahm D:re!tor

W. T. Blythe den Posten.
Die hiesige, allerdings derzeit sehr

.primitive Wetterwarte, gründete er a

Washington und Meridian Str. als

Sergeant des Bundes.WetterbureauS
im Jahre 1871, und bis zu seinem

Rücktritte stand er mit der Ausnahme

von 4 Jahren, die er alS Vorsteher der

Detroit'er Warte ausdiente ander
Spitze der hiesigen Wetterwarte.

- In Folge seiner gediegenen Charak
ter.Figenschasten und seines Hebens

würdigen bescheidenen Wesens erwarb

er sich hier zahlreiche Freunde, die sein

Dahinscheiden aufrichtig bedauern. .

Unterhaltung mit Tanz des
ZUz Vereins am Sonntag Abend,
den 23. Februar, in der Phoenix
Halle. Eintritt für Herren $1.00.
Erfrischungen frei.

Musikalisches.

Der - holländische Piano Virtuose

Edward Zeldenrust wird morgen Abend

im Propyläum unter den Auspizien der

Matinee Musicale ein Recital veranstal
ten.

Wer bei. neuralgischen Schmer
zen nicht schlafen kann, sollte St.
Jakobs Oel anwenden, da dadurch die
Schmerzen sofort gelindert werden. Es
heilt zur selben.Zeit.

Cr In dem Gebäude Ro. 1230

Äsh Str. entstand gestern ein Feuer,
welches sofort entdeckt und prompt im

--Keime erstickt wurde. -
Besucht den deutschen Zahnarzt

G. Krumme, Zimmer 66 und 66, No.
224 Nord Meridian Straße.

Henry Eitel hat von Dr.
5ompton für 515,000 ein 40 Fuß brei

tes Grundstück an Ohio Str., zwischen

Pennsylvania und Delaware Str., ge

kauft, während Jsaac Russin 89 Acker

Land, belegen nördlich von Brookside
'

Park, zwischen dir Gürtelbahn und

Mass. Ave., für 540,230 von Teo.
Handes u. A. erworben hat, die, er in

'Baustellen auslegen wird. '

ercs Fleisch.

Tie groszcn Schlachthäuser af
dem Kriegsfusze.

Chicago, Jll., 18. Febr. Die
großen Schlachthauser in den Viehhofen
stehen miteinander auf dem Kriegsfuße
und das Resultat ist ein Preisfall von
ungefähr 25 Prozent. Von 9 und 10
Cents ist der Preis für das beste Rind,
fleisch auf 6 bis 7 Cents gefallen. Die
Ursache liegt-i- n der Eröffnung von zwei
neuen Firmen. Die alteren Firmen
wallten die neuen hinausdrängen und
beschnitten Preise, worauf die zwei
neuen Schlächter mit den Preise folg
ten.

Großer Brand. .

Das kZellogg Sanitarium einNaub
der Flammen.

Ba ttle Cre.ek, Mich., 18. Febr.
Heute wurde das große Kellogg Sani
tariu'm gänzlich durch Feuer zerstört.
Vierhundert Kranke befanden sich in der
Anstalt. Sie alle wurden,' mit 2 Aus
nahmen, ohne Unfall aus dem Gebäude
gebracht.

Eine Frau und ein 'Mädchen waren
so erschreckt, daß sie aus einem Fenster
des dritten Stockwerkes sprangen und
ihre Beine brachen.

'
Der Ursprung des

Feuers ist unbekannt. ' Das Hauvtae
bäude war 312 x 100 Fuß groß und' 6
Stock hoch. Det Verlust dürfte unge
fähr 5300,000 betragen. .

Riesiges Ofsicc - Gebäude.

Dasselbe sott das größte der Welt
werden.

E hie 0 0 0, 18. Febr. Ein Bau
schein wurde ausgestellt für die 'Errich.
tung des größten'Office-Gebäüde- s 'der
Welt". Dasselbe wird. von der Ersten
National Bank geplant-ün- d soll solche
kolossale Dimensionen haben, daß 90(0
Personen in demselben Officen halten
können.

Das Gebäude wird an Dcarborn und
Monroe Straße errichtet sein und un
gefähr $3,000,000 losten. Die Arbeit

ltVfei Früher beginnen.
IG,

Darf man'S glauben?

?r?. Stons ift schon wieber vört
den Brigantttk cftrtasse,

Wien, 18.' Febr. Heute kommt
das Tageblatt" mit der positiven Mel-

dung, daß Frl.-Elle-n M. Stone, die
von Briganten gehaltene amerikanifche
Missionärin, endlich freigegeben wor
den ist. ,

. ' '

Die Ankündigung, ihrer Freigabe
wurde, schon- - seit mehreren Tagen er
wartet, da das Losegeld bereits in der
vorigen Woche den Briganten über'
geben worden ist. Das Staats'Depar
tement hi Washington hat den Bericht
über die Bezahlung des Losegeldes be

reits vor einigen Tagen amtlich be

stätigt. ..
Aufruhr in Sicht, .

Militär wird gegen Streiker auf
geboten.'

R o m . 18.. Febr. Außergewöhn
liche militärische Vorsichtsmaßregel wer
den getroffen zur Erhaltung der Ord
nung, nachdem lausende von Arbeitern
sich zufammenschaaren und darüber be

rathen, ob in allen wtchtizeren'Städten
Italiens ein allgemeiner Strike ange
ordnet werden soll.

In Rom ist die ganze Garnison un
ter Gewehr und die Artillerie ist bereit
und ähnliche Vorkehrungen find überall
getroffen.' Heute sand eine Versamm
lung von 0000 Unbeschäftigten statt.
Die Leute wurden von Truppen um
ringt.

P Im Deutschen Hause wurde
gestern Abend der .Basketballteam-- der
Indianapolis Akademie vön dem .Bas
ketballteam des Socialen Turnvereins
mit 40 gegen 3 geschlagen.

T er. grausamen Behandlung, eines
ituxdes beschuldigt.

. ; - .

Der Humanitäts-Beamt- e Wm, A.
Joyee erwirkte heute Nachmittag gegen

WmWartineck und Frau, wohvhaft an
derBlak Str., eien Verhaftsbefehl- -

in welchemer dieselben der grausamen
Behandlung der fahrigen Hazel
Orme beschuldigt.

Sie ist die Tochter von John Owen
von Ro. 1234 W. Washington. Straße.
Vor einem Jahre war das Mädchen
dem Verklagten von dessen Eltern unter
dem Versprechen anvertraut worden, es
wie ein Kind des Hauses zu. behandeln.

Statt dessen soll sie Hazl geradezu

mit Arbeiten überhäuft und. in brutaler
Weise behandelt haben. Vor etwa
acht Tagen horten die Eltern von einer
Bekannten, welche bei' Martinecks zu

Besuch waren, daß ihre Tochter dcrma
ßen abgemagert sei, daß man sie kaum
wiedererkennen könne.

Der Vater begab fich nach dem Hause
Martinecks und war entfetztals cr sein
Kind erblickte.. Vor etwa einem Jahre
wog es 85 Pfund, heute wiegt es kaum

fünfzig. Das Mädchen wurde der
maßen am Waschzuber beschäftigt, daß
die Häut von beiden Händen förmlich
abgerieben ist und sie die Finger kaum

gerade ausstrecken kann.' Außerdem aber
leidet sie noch, wie die ärztliche Unter
suchung ergab, an hochgradigen Schwind

' "
sucht. ' ;

Der Vater nahm natürlich seine

Tochter mit nach Hause und gestern

machte er dem genannten. H'umanitäts-Beamte- n

Mittheilung von der Behand
lung, welche seiner Tochter, von' Mär
tlneck und Frauzu Theil.wurde

Nachdem' derselbe sich heute von dem

traurigen Zustände des Kindes über
zeugt hatte, erwirkte er sodann den

Verhaftsbefehl.

ine Petition versckwnnden.'
Eine der .Indianapolis Jnterurban

TerminalCoPetitionen, welche bereits
mit zahlreichen Unterschristen versehen
war, ist auS der Apotheke von Ernst
Stowers. Ro. 2884 Clifton Str., N
Indianapolis, verschwunden.' Es wird
angenommen ; .ein, .Freund der

raßenbahn.Gesellschaft sie annektir.:

hat. -
i

;

1 r Mtlii 's

Kne schöne Gegend.

es Moines, Ja., wegen Blattern
unter Quarantäne.

.Des Moines, Ja.,- - 18. Febr.
Blattern in der Office des Gouverneurs
im Staatshause, zahlreiche Blattern
fälle in der ganzen Stadt, die Abhal
tUng von. Theatervorsiellungen vund

.Gottesdiensten, sowie öffentliche Ver
sammlungen verboten, das- - ist '.die Lage
in dieser Stadt.

Der Gouverneur, sein Stab, alle
Legislatoren, die hier. in Siung sind,
wurden geimpft. Die Gesetzgeber wol
len sich vertagen, 'aber die Leute im
Staate protestiren. dagegen, da sie be

fürchten, daß die Blattern -- von den aus
der. Stadt Kommenden weiter verbreitet
werden. Die Stadt steht unter Oua
ranläne.- - ; .

v

Chas.Tiffany

Gründer der berühmten Juwelier
Firma gestorben.

N e Y ork. 18. Febr.' Chas. L.
Tiffany, Senior der berühmten Juwe
lierFirma am Union Square, ist heute
morgen im Alter von 90 Jahren gestor

ben. Er war der Gründer der jetzt

weltberühmten Firma.. - ,

Holliday -

Im fünften Diftrikt nominirt.

'Greeneastle, Ind., 18. Febr.
heute bei der republ, Distrik: Kanven'
tion würde Elias. S. Holliday gleich

aus dem ersten Bällöt als Kongreßkan
didat nominirt. Sein Gegner war
JaraeS'S.'Barcus.

5dvventwn und Nelken Aus-

stellung.

Morgen und Donnerstag wird hier im

Deutschen Hause die Konvention der

National Carnation. Society" abge

hatten werden. Es. wird erwartet, daß
sich etwa 400 Mitglieder cinfinden wer

den. Mit derselben wird eine in groß

artigen Styl' geplante Nelken Au?
stellung verbunden fein.

Die westliche Hälfte des Hauses ist

für die zwei Tage gemiethet worden
und die Räume sind bereits unter der
kunstsinnigen Leitung des Herrn Eduard
Bertermann M, wundervoller Weise
dekorirt worden. Die Ausstellung wird
von allen Theilen des Landes, sogar

von California und Massachusetts be

schickt werden.
Tickets für dieselbe werden bei den

Retail.Floristen der Stadt zu haben
sein. iDle Konvention wird mit einem

Bankett schließen.

Auf eine künstlerisch schone Dekori
rung der Tafel wird ganz besonderer
Werth gelegt werden.

Auf der Ausstellung werden zahl

reiche Preise zur Vertheilung gelangen.
Der wcrthvollste ist kine große goldene

Medaille. Es heißt, daß dieselbe für
den Gewinner einen indirekten Werth
von 55.000 hat.

Zu verkaufen. '

Das alte Keller'sche Wohnhauii3
Südostecke Madison Ave.' und Prospect
Str.,..No. 1103 Madison Ave., für
53,500.00, u. zw.51000 baar, der
Rest gegen leichte Abzahlungen, lange
jzrist und, niedrige Raten. Nachzufragen
bei der Stevenson Loan Co., No. 510
Stevenson Gebäude. Alter Telephon
Brown 1685.

Politisches.

Der Marion Club hat das folgende
. ,e ii. j x n r.reguläre .mel sur vle oemnacysl ao

zuhaltende Beamtenwahl aufgestellt:

Präs., .Thomas I. Carter; 1. Vice

Präs., Richter Leathers; 2. VicePräs.,
L. 23. .Cooper; 3. Vicc-Präs- ., R. B.
Tuttle; Seer., Bert Uhl; Schatzmeister,

T. A.' Wynne; Direktoren, D. M.
yarry. NicholaS M. Hsrrifon. W. K,

Cooper, O. B. Henderson, F. R. Chor?

leton; Thürhsiter. ä'ce.

'T'aS .Una'bhängige Ticket wird im
Laufe der Woche ernannt werden.

Der German Ameriean Republican

Club" .hat folgendes Cirkular erlassen,
dessen Inhalt für sich selbst spricht: '

.

Indem verschiedene Mitglieder bei

der kommenden Pr'imärWahl als Can
didaten fungieren, ist es nothwendig,

daß unser Club in oiefer Angelegenheit

Stellung nimmt, um anzudeuten, daß
wir innerhalb unserer Verbindung das
nöthige Jnteree für unsere' Mitglieder
an den Tag legen. Zu diesem Zweck

und zur Besprechung anderer, den Club
angehender Geschäfte, ist eine Ver
sammlung am 19. Februar, Abends 8

Uhr, 'in dem . Vereinslokal, Germania
? . .

Halles einberufen worden, zu welchem

Sie zu erscheinen, ernstlich gebeten wer
'

deiz. Für. Reden, Unterhaltung, sa

auch - Erfrischung . ist bestens gesorgt.

Parteifreunde und Genossen sind in ge

laden.- -
, . . ... . .

'

fJ Heute Vormittag begann in
den Räumlichkeiten des Commercial
Club die . ."Jahres Versammlung d,r
Staats'Handelsbehörde', während der
eine ganze Reihe von Vortrügen, so für
Handel und Gewerbe von Interesse sind,
gehalten werden -

:.UCr . Die dreizehn Lager der
Modern Woodmen of America in

Marion Eo.' haben jetzt schon Vorbe.
reitungen für das in Juni 1903 hier
abzuhaltende RationalCamp des Or
dens getroffen, indem sie gestern ein

Exekutiv5omite er.rählten, als dessen

Beamte folgende Herren sunglren wer
'

.den.:, ' : y

'
.' Präs Huzh McGaman. ; ' -

' .VicePrzs.G. Bruce.
. Sekr'. Lewis A. Eoleman. . v

Schatz. Zharles F. Remy. -


